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Digital European Toolbox – Förderung der politischen Willensbildung im europäischen 

Kontext 

In unserer heutigen Welt sieht sich die gesamte Gesellschaft verstärkt mit 

Falschinformationen im Internet und auf Sozialen Medien konfrontiert, die rasante 

Entwicklung der KI ermöglicht zudem bspw. immer leichtere Bildbearbeitungen und –

fälschungen. Insbesondere die junge Zielgruppe in Europa, die besonders viel Zeit im 

Internet verbringt, ist Ziel zahlreicher Desinformationskampagnen. Um sich sicher im 

Internet zu bewegen und um die digitale Medienkompetenz unter Jugendlichen zu fördern, 

schlagen wir eine digitale Toolbox vor. Diese soll Schulen zur Verfügung gestellt werden und 

setzt sich aus Workshops, Case Studies und einem abschließenden Projektwettbewerb 

zusammen. Unser Ziel ist, das Bewusstsein bei Schülerinnen und Schülern über die Gefahren 

von Fehlinformationen anhand aktueller Ereignisse zu stärken. Darüber hinaus sollen sie die 

Fähigkeit erwerben, recherchierte Informationen kritisch zu hinterfragen und Fake News zu 

erkennen. Die Toolbox soll europaweit an Schulen eingesetzt werden, was den europäischen 

Austausch fördern soll: der Wettbewerb zum Wrap-Up erfolgt bspw. zwischen französischen 

und deutschen Teams, indem sie sich gegenseitig ihre Strategien vorstellen. Zentrales Ziel ist 

damit die Förderung der individuellen, interkulturellen und politischen Willensbildung 

zukünftiger europäischer Generationen zur Erhaltung und Stärkung der Demokratie. 

Unser Projekt entstand auch im Rahmen der Reihe „Utopie Europa“, organisiert vom Büro 

für Hochschulkooperation des Instituts français Deutschland, mit der Deutsch-Französischen 

Hochschule, in Kooperation mit dem Verbindungsbüro des Europäischen Parlaments in 

Deutschland und der Vertretung der Europäischen Kommission in Deutschland. Unser 

Projekt konnte beim Utopie Europa Preis 2023 den 1. Platz belegen. 

 

 


